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Technische Daten
l\,4eßwerte = typische Wede

Technical data
Measured values : typica va ues

Caract6ristiques techniques
Valeurs mesur6es = valeurs typiques 503-1

Riemenantrieb
tacho-geregelter Gleichstrommotor

Belt drive
tacho-contro led DC motor

Entrainement ä courrole
moteur ä courant continu regl6
par tension de g6n6ratrice

Dual DC 210-1

Netzspannungen
vom Werk elngestelll

Mains voltages
f xed by the producer

Tensions secieur
fix6es manufacturier

230 V oder, or, ou
115 V

Netzfrequenz Line frequency F16quence secteur 50/60 Hz

Leistungsaufnahme Power requirement Consommation 1.7 VA

Plattenteller-Drehzahlen Platter speeds Vitesses du plateau 33rla, 45 U/mln

Gleichlaufschwankungen nach DIN,AiVR[,,4S Wow and fluüer DINÄ^/RMS Tol6rance de vites DIN/WRNIS + O,O7/0,04 o/o

Plattenteller nichtmagnetisch, abnehmbar Platter non-magnetic, removable Plateau antimagnötique, amovible '.at)4 nm t1)

veruvindungssteifer Alu-Rohrtonarm d stodion-free aluminium tubular tonearm bras en tube d'aluminium antrtorsion

Störspannungsabstand (nach DIN 45 500)
Rumpel-Fremdspannungsabstand
Rumpel-Geräuschspannungsabstand

Signal-to-noise ratio (DlN 45500)
Rumble unweighted signal{o-no se ratio
Rumble weighted signal{o-nolse ratio

Rapport signal/bruit (DlN 45 500)
Signal/tension extörieure de ronflement
Signal/tension perturbatrce de ronflement

46 dB
70 dB

Effektive Tonarmlänge Effective tonearm length Longueur efficace du bras 211 mm

Kröpfungswinkel Offset angle Angle de coude 26"

Überhang Overhang Exc6dent 19,5 mm

Tangentialer Spurfehlwinkel Tangential tracking error Angle tangentiel de I'erreur de piste 0,1s'lcm Rad

Magnet-Tonabnehmer HiFi DIN 45500
rot R rechter Kanal
grün RG rechter Kanal Masse
blau GL linker Kanal Masse
weiß L linker Kanal

Cadridge HiFi DIN 45500
red R right channel
green BG right channel ground
blue GL left channe ground
white L left channe

Cellule HiFi DIN 45500
rouge R cana droit
vert RG masse canal droit
bleu GL masse canal gauche
blanc L canal gauche

Dual DMS 249 E

Diamantnadel
sphärisch

Diamond stylus
conical

Aiguille/diamant
sph6riques

Dual DN 249 E

18x8pm O
Empfohlene Auflagekraft Tracking force Force d'appui 15 mN

(.12-16 mN)

Übertragungsbereich Frequency range Bande passante 20 Hz - 25 k1z

Übertragungsfaktor Output Facteur de transmission 5mv/scms1/1 kHz

Compliance horizontal
vertikal

Compliance horlzonta
vedical

Compliance horicontale
vedicale

30 pmlmN
25 pmlmN

Tonabnehmergewicht Cartridge weight Poids de cellule 4,5 s

Gesamtkapazität
Tonarmleituno und Tonabnehmerkabel

Total capacitance
Tonearm eads and audio-cables

Capacit6 totale
Cable du bras et cäble de la cei u e ca. 160 pF

Achtung: Bei abweichender Tonabnehmer-
bestückung snd die erforderichen Einstell-
werte dem separaten Tonabnehmerdaten-
blatt zu entnehmen.

Note: lf a ditferent cartrldge is used, refer to
the separate cartddge data sheet for the
necessary setting vaLues,

Attention: Avec une autre cel ule, se repoder
ä a fiche technique s6par6e pour les valeurs
requ ses de röglage,

Abmessungen Bx H xT 440x115x363mm
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WARNING: To prevent fire or shock hazard, do

not expose this product to rain or moisture.
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1 Abdeckhaube
2 Scharnier
3 Tonarm-Balancegewicht
4 Tonarmauflagekraft-Einstellung
5 Lifthebel
6 Plattenteller-Drehzahleinstellung
7 Tonarmstütze mit Tonarmveniegelung
8 Mutter für Tonkopfbefestigung
9 Befestigungsschrauben für Tonabnehmer

10 Antiskating-Einstellung
11 Sicherung fur Plattenteller
12 Netzkabel
13 Tonabnehmerkabel

(rot bzw. schwarz = rechter Kanal, weiß : linker Kanal)
14 Masseleitung (mit dem Masseanschluß an der

Verstärkenückseite verbinden)

Vorbereitung
Entnehmen Sie das Gerdt und alle Zubehörleile der Verpackung. Bitte
bewahren Sie alle Verpackungsteile für einen eventuellen späteren
Transport auf.

- Plattenteller aufsetzen und die in der Mitte des Plattentellers ange-
brachte Sicherung nach unten drücken, bis sie in die Rille der
Piattentellerachse einrastet (Fig. 1 ). Plattentellerbelag auflegen.

- Scharniere 2 in die dafür vorgesehenen Aussparungen einstecken
(Fig,2).

- Schieben Sie die Abdeckhaube 1 parallel zu der Stellung der
Scharniere 2 (Öffnungswinkel ca. 60') satt in diese ein. ln dieser
Stellung Iäßt sich die Abdeckhaube jederzeit wieder abnehmen.

Anschluß an das Wechselstromnetz
- Der Plattenspieler ist entsprechend der Spannungsangabe auf dem

Typenschild entweder an eine Netzspannung von 230 V/50-60 Hz
oder 1 15 V/60 Hz anzuschließen.

- Das Gerät kann auch an die Steckdose entsprechend ausgestatte-
ter Verstärker angeschlossen werden.

- Das Gerdt führt auch im ausgeschalteten Zustand Spannung. Um
es vollständig vom Netz zu trennen, muß der Netzstecker gezogen
werden.

Anschluß an den Verstärker
- Verbinden Sie das mit RCA-(Cinch-)Steckern ausgerüstete Tonab-

nehmerkabel 13 mit dem Phono-Magnet-Eingang des Verstärkers
(rot = rechter Kanal, weiß : linker Kanal).

- Den Masseanschluß 14 an die Masseschraube des Verstärkers
anschließen.

Tonarm ausbalancieren,
Auflage- und Antiskatingkraft einstellen
1. Antiskating-Einrichtung 10 entgegen dem Uhaeigersinn bis an

Anschlag drehen.
2, Tonarm-Balancegewicht 3 auf den Tonarm drehen (Fig. 3).

Tonarm entriegeln und überdieTonarmablage nach innen schwen-
ken. Lifthebel 5 in Stellung I bringen. Dabei Tonarm festhalten.

3. Tonarmdurch Drehen des Balancegewichtsexaktausbalancieren,
Der Tonarm ist exakt ausbalanciert, wenn er frei schwebt.

4. ErforderlicheAuflagekraft fü rdaseingebauteTonabnehmersystem
durch Drehen der Skala 10 einstellen. Auflagekraft für den serien-
mäßig eingebauten Tonabnehmer DMS 249E:15 mN : Skalen-
einstellung 1,5.
Achtung: Bei abweichender Tonabnehmerbestückung sind die
erforderlichen Einstellwerte dem separaten Tonabnehmerdaten-
blatt zu entnehmen.

An derAntiskating-Einrichtung 10 stellen Sie den dazugehörigen Wert
nach folgender Tabelle ein:
O Einstellung für sphärische Abtastnadeln
O Einstellung fur biradlale (elliptische)Abtastnadeln (DMS 249 E).

Auflagekraft
Auflagekraftskala 4

Antiskating-Einstellung 10
Trockenabtastunq Naßabtastunq

l-

DMS 1,25 :
249E--> 1,5 =

z=
aF _
LtJ -o_
J_ 21

Start, Tonarmlift
- Wählen Sie mit dem Schalter 6 die Plattenteller-Drehzahl 33 oder

45 U/min, schwenken Sie den Nadelschutz nach vorne.
- Nehmen Sie den Tonarm von derTonarmstütze und schwenken Sie

ihn über die Einlaufrille der Schallplatte. Der Tonarm wird jetzt mit
dem Lifthebel 5 bedämpft und plattenschonend abgesenkt t.

- Mitdem Lifthebel kann derTonarman jederbeliebigenStelle-auch
zurkurzzeiligen S piel u nterb rech un g-ab gehoben werd en (Lift hebel
in Stellung I). Der Plattenteller dreht sich weiter.

Stop
- Am Ende der Schallplatte wird der Tonarm angehoben, und das

Gerä schaltet ab.

- Sie können den Plattenspieler auch abschalten, indem Sie den
Lifthebel 5 in Stellung t bringen und den Tonarm auf die Tonarm-
stütze zurückführen.

10mN 1

12,5 mN 1,25
15 mN 1,5
20 mN 2
25 mN 2,5
30mN 3

0,7
0,8
1,0
1D

1,8



Austausch bzw. Einbau des Tonabnehmers
Anstelle des eingebauten Tonabnehmers bzw. bei Geräten ohne
Tonabnehmer kann ein 1/z-ZollTonabnehmer mit einem Eigengewicht
von 3 . . . 10 g eingebautwerden.
Das Dual-Zubehörprogramm bietet entsprechende Tonabnehmer an.

- Mutter I lösen, und Tonkopf nach vorne abziehen (Fig. 4). Tonab-
nehmer durch Lösen der zwei Befestigungsschrauben 9 ab-
nehmen.

- Anschlußleitungen am Tonabnehmer abziehen. Neuen Tonabneh-
mer zuerst lose am Tonkopf befestigen. Anschlußleitungen mit den
Anschlußstiften des Tonabnehmers befestigen.

- Die Montaoe ist korrekt, wenn die Abtastnadel - von oben betrach-
tet - in dei V{örmiöen Aussparung der Systemeinbaulehre steht.
Von der Seite betrachtet, muß die Nadel im Bereich der rechtecki-
gen Aussparung stehen (Fig. 6).

Abtastnadel
Die Abtastnadel ist durch den Abspielvorgang natÜrlichem Verschleiß
ausgesetzt. Wir empfehlen daher eine regelmäßige Uberprüfung, die
bei Diamant-Abtastnadeln nach mindestens 300 Spielstunden edol-
gen sollte. lhr Fachhändler wird dies gern kostenlos für Sie tun
Abgenutzte oder beschädigte (abgesplitterte) Abtastnadeln zerstören
die Schallplatten. Verwenden Sie bei Ersatzbedarf nur die in den
Technischen Daten desTonabnehmers empfohlene Nadeltype. Nach-
geahmte Abtastnadeln verursachen oft mals hörbare Qualitätsverluste
und erhöhte Schallplatten-Abnutzung. Ziehen Sie die Abtastnadel
schräg nach vorne ab.
Das Einsetzen der Abtastnadel erfolgt in umgekehfter Weise (Fig. a).

Elektrische Sicherheit
Das Gerät entspricht den internationalen Sicherheitsbestimmungen
IEC 65 (VDE 0860)) und den EG-Richtlinien82/499/E.llG (VDE 0875).

Connection to the AG mains
- The turntable must be connected to a mains voltage of 23O V/

50-60 Hz or to 115 V/60 Hz in accordance with the voltage
information on the rating plate.

- The unit can also be connected to the socket of appropriately fitted
amplifiers.

- The set canies voltage even when stopped. lt is necessary to unplug
it from the mains outlet to cut power off.

Connection to amplifier or receiver
- Connect the audio cables to the phono-magnetic inputs of the

amplifier or receiver (red RCA{ype plug : right channel, whlte RCA-
type plug : Ieft channel).

- Connect earth wire 14 to the earth connector of your amplifier'

Balancing the tone arm and setting the tracking
and antiskating force
1. Switch off the antiskating device 10.
2. Turn the tone arm counterbalance 3 on the tone arm (fig 3). Unlock

the tone arm and move it over the tone arm rest. Place the cue-
control lever 5 in t position. Hold the tonearm whilst doing so.

3. Balancethetonearm preciselybyturningthecounter-balance.The
tonearme is balances precisely when it pivots freely.

Rot R rechter Kanal blau GL linker Kanal Masse
Grün RG rechter Kanal Masse weiß L linker Kanal

- Tonkopf wieder auf Tonarmrohr aufstecken und Mutter I fest-
schrauben.

- Befestigen Sie den Tonabnehmer mit Hilfe der mitgeliefeften Ein-

baulehre am Tonkopf,

1 Dust cover
2 Hinge
3 Tone arm counterbalance
4 Tracking force adjustment for tone arm
5 Cueing lift lever
6 Speed selector
7 Tone arm support with tone arm lock
I Head-shell locking nut
9 Screws for mounting caftridge

10 Antiskating adjustment
11 Platter locking (beneath the platter mat)
12 Mains lead plug
13 Audio Cinch plugs
14 Eadh wire

Preliminary operations
Unpack the unit and all accessories. Please keep the packaging for
future use when transporting the device.

- Fit the platter and depress the locking mechanism in its centre until it

engages in the groove of the platter spindle (fig. 1). Place the platter
mat in position.

- lnsert the hinges 2 in the appropriate recesses (fig. 2). Slide the
cover 1 parallel to the position of the hinges 2 (opening angle
approximately 60") until it locks in position. ln this position, the cover
can be removed at any time.

,,,:::::::i,i
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Tracking force scale 4 "Dry" playing "Wet" playing
Red R right channel
Green RG right channel ground

Tracking force Antiskating setting 10

4. Set the required tracking force for the cadridge used by turning the
dial 10. The tracking force for series cartridges DMS 249 E = 1 5 mN
: dial position 1.5.
Note: lf a different cartridge is used, refer to the separate cartridge
data sheet for the necessary setting values,

Set the appropriate value of the antiskating device 1O on the basis of
the following table:
O Setting for spherical styli.
O Setting for biradial (elliptical) styli (DMS 249 E).

Changing and fitting the cartridge
A1/zinch cartridge with a net weight of 3 . . . 10 g can be fitted in place
of the cartridge already fitted or on units without a cartridge.
The Dual range of accessories offers appropriate cartridges.
- Loosen screw 8 and remove the head shell by pulling it forward.

Remove the cartridge by loosening the two securing screws 9. Pull
off the connection wire on the cartridge. Attach the new caftridge, at
first loosely, on the head shell. Secure the connection wires with the
connection pin on the cartridge.

blue GL left channel ground
white L left channel

- Replace the head shell on the tone arm and secure screw 8,

- Attach the cartridge with the aid of the system installation gauge.

- This has been correctly installed if the iip of the stylus - viewed from
above - is in the V-shaped recess of the system installation gauge,
Viewed from the side, the stylus must be in the aera of the rectangu-
lar recess (Fig. 6).

Stylus
The stylus is subject to natural wear and tear during playing. We
therefore recommend regular checks, which should be carried out
after at least 300 playing hours in the case of diamond-tipped styli.
Your dealer will be happy to do this for you cost-free. Worn out or
damaged (chipped) styli damage records. Therefore, only use as
replacements the stylus types recommended in the technical data of
the cartridge. Other styli often cause audible reductions in quality and
increased wear to records. Remove the stylus by pulling it diagonally
downwards.
To fit a stylus in, follow the procedure in reverse order (fig. 4).

Electrical safety
The unit conforms to the international safety specifications IEC 65 (VDE
0860) and to the guidelines of the European Community, 82/499/EWG
(vDE 0875).

12 Fiche du cordon secteur
13 Fiches Cinch pour le raccordement
14 Cosse de masse

P16paratifs
Retirez l'appareil et tous les accessoires de I'emballage. Conservez
tous les 6l6ments de l'emballage pour un öventuel transpon ultörieur.

- Poser le plateau et presser sur l'arröt pour qu'il s'enclenche dans la
rainure de l'axe du plateau (fig. 1). Mettre le tapis sur le plateau.

- Emboitez les charniöres 2 dans les övidements pr6vus ä cet effet
(fis. 2).

1 :10 mN
DMS 1.25 : 12.5 mN
249E--> 1.5 :15 mN

2 :20 mN
2.5 = 25 mN
3 =30 mN

1 0.7
1,25 0.8
1A 1,0
I t.J

2.5 1.8
3 2.1

Start, cue control
- Select the required platter speed of 33 or 45 rpm, by means of the

switch 6, swivel the stylus protection cap upwards.

- Now position the tone arm over the lead-in groove of the record. The
tone arm is now lowered slowly onto the record using the cueing
lever 5. The tone arm is lowered slowly, tus preventing damage to
your records.

- The tone arm ean be raised at any position, also for brief interrup-
tions when playing, by means of the cue control lever (cueing lever in
position I). The platter continues to rotate in this case.

Stop
- At the end of the record, the tone arm is raised, and the unit switches

off automatically.
- You can also switch off the turntable by setting the cueing lever 5 to

position t and repositioning the tone arm to the tone arm post.

1 Capot
2 Charniöre
3 Contrepoids du bras de lecture
4 R6glage de la force d'appui du bras de lecture
5 Levier löve-bras
6 R6glage de la vitesse
7 Support et verrouillage du bras de lecture
8 Ecrou de fixation de la töte de pick-up
9 Vis de fixation du phonocapteur

10 R6glage antiskating
11 Blocage du plateau (en dessous du revötement)



- Emboitez les charniÖres 2 dans les 6videments pr6vus ä cet effet
(fig. 2).

- Eäboitez le couvercle 1 parallÖlement ä la position des charniÖres 2
(angle d'ouverture de 60'env.) et non pas dans les charniÖres. Le

couvercle peut Ötre retir6 ä tout moment quand il est dans cette
position.

Branchement au r6seau de courant alternatif
- Selon ce qui est indiquÖ sur la plaque signalÖtique, la platine doit Ötre

brachöe ä une tension de r6seau de 230 V/50-60 Hz ou 115 V/

60 Hz.

- L'appareil peut aussi Ötre branch6 la prise de courant d'amplifica-
teurs 6quip6s en cons6quence.

- L'appareil est sous tension mÖme lorsqu'il est arrÖte. Afin de couper
I'alimentation il est n6cessaire de dÖbrancher la prise de courant
secteur.

Raccordement ä I'amPlificateur
- Reliez le cäble 13de pick-up 6quip6 defiches RCA (Cinch) äl'entr6e

phono/magn6t de I'amplificateur (noir ou rouge = canal droit,
blanc : canal gauche).

- Brancher la cosse 14 sur la borne de masse de I'amplificateur.

Equilibrage du bras de Pick-up,
169lage de la force d'appui et de I'antiskating
1. Mettre hors service le dispositif d'antiskating 10.
2. Tourner te contrepoids 3 sur le bras de lecture. Retirer le protÖge -

aiguille par l'avant, D6verrouiller le bras de lecture et le faire pivoter
sur I'appui vers l'interieur. Amener le lÖve-bras 8 dans la position t '

3. Equilibierexactement le brasdu pick-up entournant leconlrepoids
d'öquilibrage. Lebrasdu pick-up est parfaitementÖquilib16 lorsqu' il

oscille librement sur son support.
4. R6gler la force d'appui n6cessaire pour la cellule int6gr6e au.bras

de Iick-up en tournant l'6chelle gradu6e 10. Force d'apput n6ces-
saii-e poui la cellule DMS 249 E mont6e en s6rie: 1 5 mN : Position
d'6chelle gradu6e 1,5.
Attention-: avec une autre cellule, se reporter ä la fiche technique
s6par6e pour les valeurs requises de reglage.

R6gler le dispositif antiskating 10 sur la valeur correspondante, indi-
qu6e dans le tableau ci-aPrÖs:
O R6glage d'aiguilles sPh6riques
O R6ölaöe d'aiguilles biradiales (elliptiques) (DMS 249 E)'

Mise en service, löve-bras
- Choisissez la vitesse de 33 ou 45 Ir/mn correspondant au disque

pos6 ä I'aide de la touche 6, relevez la protection de I'aiguille, et
amenez le levier de commande du lÖve-bras 5 en position t '

- D6verrouillez le bras de lecture et amenez-le-au-dessus du sillon
d'entr6e du disque. Le lÖve-bras 5 amortit la descente du bras de
lecture de d6pose d6licatement l'aiguille de lecture sur le disque'

- Le löve-bras permet de relever le bras de lecture ä n'importe quel

endroit du disque- mÖme pour une interruption momentan6e par
exemple (löve-bras dans la position I). Le plateau continue ä
tourner.

Stop
- A la fin du disque, le bras se relÖve et I'appareil s'arrÖte automatiti-

quement.

- Vous pouvez 6galement arrÖter le tourne-disques en porter le levier
du löve-bras 5 a la position t et en ramenant de le bras du pick-up
sur son support.

Remplacement et montage de la cellule
ll est possible d'installer ä la place de la cellule incorpor6e ou dans les

appareils sans cellule une cellule de % pouce ayant un poids propre de
3...109.
Le programme d'accessoires Dual renferme de telles cellules.

- Desserrer l'6crou 8 et retirer la tÖte de lecture vers I'avant. Retirer la

cellule aprös avoir desserr6 les deux vis de fixation. D6tacher le

cäble de liaison de la cellule. Fixer tout d'abord provisoirement Ia

nouvelle cellule sur la tÖte de lecture. Fixer les cäbles de liaison sur
les broches de la cellule.
Rouge R canal droit
Vert RG canal droit masse

bleu GL canal gauche masse
blanc L canal gauche

Force d'appui Röglage d'antiskating 10

Echelle des force d'appui 4 Lecture ä sec Lecture au mouill6

- Remettre la tÖte de lecture sur le bras de pick-up et visser l'6crou 8.

- Fixer la cellule de lecture de 1/2inch sur la plaquette de fixation.

- Le montage est correct si I'aiguille de lecture - vue d'en haut - se
trouve dans l'entaille en V du gabarit de montage de la cellule. Vue
de cötö, I'aiguille doit se trouver dans la zone de la d6coupure
rectangulaire (Fig, 6).

Aiguille de lecture
L'aiguille de lecture subit une usure naturelle ä l'usage. Nous vous
recommandons donc de contrÖler occasionellement son 6tat, au bout
d'environ. 300 heures de service pour les aiguilles ä diamant. Votre
revendeur sp6cialisÖ s'en chargera de bonne gräce et gratuitement.
Les aiguilles us6es et endommag6es (bris6es) abiment les sillons et

d6truisent les disques. Si vous remplacez I'aiguille, n'utilisez que Ie

type d'aiguille recommand6 dans les caractÖristiques techniques de la

iellule. L-es imitations provoquent une baisse nettement audible de
qualit6 et une usure plus impoftante des disques'
Tirez l'aiguille de lecture diagonalement en bas. Le remontage de
l'aiguille se fait en ordre inverse (fig. 4).

S6curit6 6lectrique
L'appareil r6pond aux normes de s6curit6 internationales IEC 65 CVDE

0860) et aux directives B2/499/EWG (VDE 0875) de la CEE.

DMS
249 E--->

1 :10 mN
1 ,25 : 12,5 mN
1,5 : 15 mN
2 :20 mN
2,5 :25 mN
3 :30 mN

1 0,7
1,25
1,5
2
2,5
!)

O,B
1,0
1,3
1,8
2,1



1 Stofkap
2 Scharnier
3 Balansgewicht arm
4 Naaldkracht-instelling
5 Lift-bediening
6 Toerentalinstelling platenspeler
7 Armsteun met vergrendeling
8 Wadel van de kopbevestiging
9 Bevestigingsschroeven voorelement

10 Dwarskracht-instelling
11 Beveiliging voor het plateau (onder de plateau-mat)
12 Netsnoersteker
13 Cinch-steker voor aansluiting van de draaitafel
14 Massa contact

Voorbereiding
Neem de platenspeler met alle verpakkingsdelen uit de doos. Bewaar
de verpakking in zijn geheel, voor later vervoer.
- Plateau opzetten en de in het midden van het plateau aangebrachte

zekering naar beneden drukken tot ze in de ril van de plateau-as klikt
(fig. 1). Leg de plateau-mat op het plateau.

- Steek de scharnieren 2 in de daartoe aangebrachte uitsparingen
(fis. 2).

- Schuif de afdekkap 1 onder een hoek van ca. 60'zover als mogelijk
in de scharnieren 2. ln deze stand is de afdekkap eveneets te
verwijderen, indien nodig.

Aansluiten aan de netspanning
- Overeenkomstig de opgave op het type-plaatje kan de platenspeler

worden aangesloten op een netspanning van 230 V/50-60 Hz of
115V/60 Hz.

- Zelf als het toestel afgezet is, staat het nog oder spanning. Om de
stromtoevoer te onderbreken moet de stekker uit het stopcontact
verwijderd worden.

Aansluiten aan de versterker
- Verbind het met RCA-(Cinch-)stekers uitgeruste verbindingssnoer

13 met de ingang Phono-Magnet van de versterker (zwafi of rood :
rechter kanaal, wit : linker kanaal).

- Het aardcontact 14 op de aardklem van uw versterker aansluiten.

Toonarm balanceren, naaldkracht en
dwarskrachtkompensatie (antiskating) instellen
1 . Dwarskracht kompensatie-inrichting (Antiskating) 1 0 uitschakelen.
2. Toonarm balansgewicht 3 op de toonarm draaien (Fig 3), De

toonarm ontgrendelen en naar binnen zwenken. Toonarmlift 5 in
stand t brengen.

3. Toonarm exaK balanceren doorverdraaien van toonarm-balans-
gewicht. Wanneer de toonarm vrij zweeft is toonarmbalans exakt.

4. Benodigdenaaldkrachtinstellendoorverdraaienvanschaali0. De
voor het standaard ingebouwde element DMS 249 E bedraagt de
benodigte naaldkracht 15 mN : instelling 1 ,5,
N.B.! ls een afwijkend element gemonteerd, dan dient de op het
separaat bijgevoegde blad met gegevens over het element
vermelde naaldkracht te worden ingesteld.

De dwarskrachtkompensatie inrichting 10 stelt u in op de waarde,
aangegeven in de volgende tabel:
O lnstelling voor sferische, radiale of ronde naaldpunten
O Instelling voor bi-radiale of elliptische naaldpunten (DMS 249 E).

Naaldkracht lnstelling "Antiskating" i0
Naaldkracht schaal 4 Droge aftastinq Natte aftastinq

1 0,71 :10 mN
DMS 1,25: 12,5 mN
249E--> 1,5 - 15 mN

2 :20 mN
2,5 = 25 mN

2 1,3
2,5 1,8

1aE

1,5
0,8
1,0

3 :30 mN 3 2,1

Start, toonarmlift
- Kies met de draait toets 6 het gewenste plateau{oerental 33 of 45

t.p.m., klap de naaldbescherming naar boven en breng de lifthandle
5 in de stand t.

- Ontgrendel detoonarm en beweg deze boven de inloopgroef van de
grammofoonplaat. Wanneer de lifthandle 5 in de stand t wordt
bewogen, daalt de toonarm behoedzaam naar de grammofoon-
plaat.

- Behalve in de aanloopgroef kan de toonarm boven elke gewenste
plaats van de grammofoonplaat worden gebracht (lifthandle in de
stand I).

Stop
- Aan het einde van de plaat wordt de arm opgelicht en schakelt de

speler uit.
- De platenspeler kan op elk gewenst moment worden uitgeschakeld

door bediening van de toets of door bediening van de lift 5 in de
stand I, waarna de toonarm met de hand naar de toonarmsteun
word gevoerd.

Uitwisselen/inbouwen van het element
In plaats van het ingebouwde element en in platenspelers die zonder
element werden geleverd kan een %-inch element met een eigen-
gewicht van 3 . . . 1O gram worden ingebouwd.



Het Dual accessoire-programma bevat daartoe geschikte ele-
menten.
Moer S lossen en toonkop naar voren wegtrekken. Element wegne-
men na verwijderen van de twee bevestigingsschroeven. Aansluits-
noertjes van de toonkop verwijderen. Het nieuwe element wordt
eerst los aan de toonkop bevestigd, daarna worden de aansluits-
noeftjes aan het element bevestigd. De volgende kleurcode is van
toepassing.
Rood R rechter kanaal wit L linker kanaal
Groen RG massa rechter kanaal blauw GL massa linker kanaal
Toonkop weer op te toonarm buis steken en met moer I vastzeten.
Bevestig het 1/2-inch element met de montage toebehoren van de
platenspeler aan de houder.
De montage is korrekt, wanneer de aftastnaald - van boven gezien -
in de V-vormige uitsparing van de inbouw-mal zichtbaar is. Van de
zijkant bekeken moet de naald binnen de rechthoekige uitsparing
vallen (Fig. 6).

1 Cubierta abatible
2 Bisagra
3 Contrapeso del brazo fonocaptor
4 Ajuste de la fuerza de apoyo del brazo
5 Palanca para ascenso o descenso del brazo fonocaptor
6 Ajuste del nümero de revoluciones del plato giradiscos
7 Soporte del brazo fonocaptor con encaje
I Tuerca para fijar la cabeza fonocaptora
9 Tornillo de sujeciön para la cabeza fonocaptora

1O Ajuste de la compensaciön del empuje lateral
11 Fijacidn del plato giradiscos
12 Clavija del cable de red
13 Tomas Cinch para la conexiön de la platina tocadiscos
14 Cable de tierra

Preparaci6n
Saque el aparato y todos los accesorios del embalaje. Conserve el
embalaje completo para un eventual transporte posterior.
- Colocar el plato giradiscos, a continuaciön presionar hacia abajo la

fijaci6n colocada en el centro del plato giradiscos hasta que esta
quede ajustada a la ranura (fig 1). Colocar el revestimiento del plato
giradiscos.

- Colocar las bisagras 2 en las aberturas correspondientes (fig. 2).

- Deslice la cubiefta abatible 1 parallelamente a las piezas de uniön
que contienen las bisagras 2 (ängulo de abertura aproximadamente
60') hasta que la cubieda encaje pedectamente. En esta misma
posiciön se podra extraer en cualquier momento la cubierta aba-
tible.

Aftastnaald
De aftastnaald is door het gebruik onderhevig aan een natuurlijke
slijtage. Wij bevelen daarom een geregelde controle van de aftastnaald
aan, in het geval van diamant-aftastnaalden na ca. 300 uren van
gebruik. Uw vak-handelaar zal da1. gaarne kostenloos voor u doen.
Afgesleten of beschadigde naaldpunten tasten de modulatie in de
grammofoonplaten-groef aan en zullen in het algemeen de grammo-
foonplaat ongeschiK maken voorverder gebruik. Wilt u de aftastnaald
vervangen, ziet u er dan op toe, dat alleen het op de bijlage vermelde
naaldtype ter vervanging wordt geplaatst. lmitatie-vervangingsnaalden
geven een hoorbaar kwallteitsverlies en meestal een verhoogde slij-
tage van de grammofoonplaat.
Voor verwijdering van de naald deze schuin naar beneden trekken. Het
inzetten gebeurt op de tegengestelde wijze (fig. 4).

Elektrische veiligheid
De platenspeler voldoet aan de internationale veiligheids-normen IEC
65 (VDE 0860) en de EG richtlijn 82/499 EWG (VDE 0875).

Conexidn a la red de corriente alterna
- Este aparato se podrä hacer funcionar con las Tensiones indicadas

en la etiqueta, o sea a una tension de red de 230 V/50-60 Hz o
.1 15 V/60 Hz.

- Este aparato tambien se podrä enchufar en el enchufe del que estan
provistos algunos amplificadores.

- El aparato estä bajo tension aün cuando estä parado. Para cortar la
alimentaciön, desconecte la toma de corriente.

Conexidn al amplificador
- Conecte Vd. el cable 13 fonocaptor equipado con clavija RCA-

(Cinch) a la entrada Phono-Magnet del amplificador (negro o rojo :
canal derecho, blanco : canal izquierdo).

- Conectar el cable de tiena 14 en el terminal de tierra del amplifi-
cador.

Equilibrado del brazo fonocaptor, ajuste de la fuerza
de apoyo y de compensacidn delajuste lateral
L Desconectar el dispositivo del ajuste lateral 10.
2. Enrosque el contrapeso 3 en el brazo fonocaptor (Fig. 3). Desblo-

quear el brazo y girarlo hacia adentro por encima del punto de
apoyo. Poner el dispositivo de elevaciön/descenso del brazo 5 en
posiciön I,

3. Equilibrar el brazo fonocaptor exactamente mediante giros del
contrapeso. El brazo fonocaptor dispondrä de un equilibrio exacto
si puede pendular libremente.
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Fueza de apoyo Ajuste compensador 10
Fueaa de apoyo 4 Lectuia seca Lectura humeda

1 :10 mN 1

4. Girando la escala 10 se ajusta lafuerza de apoyo para la aguja
fonocaptora. Fueaa de apoyo para la aguja fonocäptbra colocäda
en serie DMS 249 E:15 mN.
Atenci6n: En caso de cambiar la aguja por otra que no sea la de
serie, deberä consultar las instrucciones de la hoja separade
referente a la nueva cäpsula.

En el dispositivo de compensaciön del empuje lateral 10 deberä
alustar el valor correspondiente segün la tabla siguiente:q Ajuste para agujas esf6ricas (DN 245)O Ajuste para agujas birradiates (etipticas) (DMS 249 E).

Gambio o montaje de la cäpsula fonocaptora
Si no desea utilizar la cäpsu1a fonocaptora montada en serie o dispone
de un tocadiscos sin cäpsula, podrä montar u nade i/z putgaOa co; uÄ
peso propio de 3. . . i0 g.
El programma de accesoiios Dual le ofrece las cäpsulas apropiadas.
- Desenroscar la tuerca 8 y s acar la cabezafonocäptora tirando hacia

adelante, Quitando los dos tornillos de sujeciön se podrä soltar la
cäpsula fonocaptora,

- Sacar los cables de conexiön. Ajustar primeramente la nueva
cäpsula por medio de los dos torniilos de sujeciön, seguidamente
volver a montar los cables de conexiön.
Rojo R canal derecho azul.GL masa del canal

Verde RG masa det canat derecho 6'XHFjt%""",izquierdo
- Montar la cabeza fonocaptora y enroscar la tuerca g.

- Fije usted a la placa sustentadora el sistem de fonocaptor de .1/2

inch.

- El montaje serä correcto si la aguja palpadora esta _ mirada desde
arriba * en la escotadura en forma de V existente en la plantilla de
montaje del sistema. Mirando por el costado, le aguja debe encon_
trarse en el ärea de la escotadura de forma rectaigular (FiS, 6).

Aguja
La aguja esta sujeta a desgaste natural durante la reproducciön. por
eso recomendamos un control oporluno, que con agujas de diamante
serä necesario como minimo despu6s de unas g0ö horas de repro-
ducciön, Su comerciante del ramo realizarä este control gratüitä-
mel1te.. Las agujas con desgaste excesivo o dafradas (aötillaOas)
dafran los discos. En caso de recambio, utillce ünicamente el tipo de
aguja indicado en los datos tecnicos de la cäpsula. Agujas de imiiäciOÄ
ocasionan perdidas de cajidad perceptibles y exceöivb desgaste del
disco. Para sacar la aguja se deberä tirar de ella inclinandöla hacia
abajo, para ponerla se deberä obrar al contrario (fig. 4).

Seguridad el6ctrica
El aparato cumple con las normas de seguridad internacionales
para lparatos de radio y similares IEC 65 (VDEbB6O) y con los normas
oe ra uomunrdad turopea B2/499/EWG CVDE 0875),

l\rlutter för fastsättning av tonhuvud
Fastsättningsskruvar for pick-up
Antiskating-inställning
Skivtallrikssäkring
Nätanslutning
RCA kontakter för anslutning av skivspelare
Jordledning

DMS 1,25 : 12,5 mN
249E--> 1,5 = 15 mN

2 :20 mN
2,5 = 25 mN
3 =30 mN

1,25
1,5
2,0

o

0,7
O,B
1,0
1,3
1,8
2,1

Pesta en marcha, dispositivo de elevaciön
- Elija con la tecla 6 girable el nümero de revoluciones deseado del

plato giradiscos, 33 ö 45 rpm, alce la protecciön de la aguja,
desbloquee el brazo y girelo por encima del surco de entradä Oei
disco.

- Ahora el brazo bajarä - poner dispositivo a ascenso/descenso en
posiciön t - cuidadosa y amoriguadamente con dicho dispositivo
5.

- Con el dispositivo ascenso/descenso se podrä levantar _ tambiön
para interrupciones cortas _ el brazo en cualquier lugar deseado
dispositivo en posicidn I. El plato giradiscos sigue iirando.

Stop
- Una vez reproducido el disco, el brazo se elevarä y el aparato se

desconectarä.
- El tocadiscos tambi6n puede ser desconectado por Ud., mientras

ponga el disposltivo ascenso/descenso en posicidn t y gire el
brazo hasta su punto de apoyo.

1

2
3
4
5
6
7

Skyddskäpa
Gängjärn
Tonarms-motvikt
Nältrycks-inställning
L ifr
Tangent för inställning av sklvtallriksvaMal
Tonarmsstöd med tonarmsläs

8
I

10
11
12
13
14
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Förberedelse
Tag ut apparaten med alla tillhörande delar ur förpackningen. Bevara
alla förpackningsdelarna för en eventuell senare transporl.
- Sätt pä skivtallriken och tryck ned den säkring som sitter i mitten av

denna, sä att griper in i skivtallrikens spär (fig. 1). Lägg pä skivtallriks-
pälägget,

- Stick in gängjärnen 2 i de härför avsedda urtagen (bild 2).

- Skjut in huven I parallelt med gängjärnen 2 i botten pä dessa
(oppningsvinkel 60'). I detta läge kan huven alltid äter tagas bort.

Anslutning till växelströmsnätet
- Skivspelaren skall i enlighet med uppgifterna pä typskylten antingen

anslutas till nätspänningen 230 V/50-60 Hz eller till 1 
'15 V/60 Hz.

- Skivspelaren kan ocksä anslutas direkt till spänningsuttaget pä
förstärkare som är utrustade med detta.

- lngen funktionsomkopplare skiljer apparaten helt frän nätet, För att
skilja apparaten frän nätet mäste nätsladden dras ur.

Anslutning till förstärkaren
- Anslut kabeln 13 som är försedd med RCA (Cinch) anslutningar till

phono-magnet ingängen iförstärkaren (svart eller röd = höger kanal,
vit = vänster kanal).

- Anslut jordledningen 14 till jordklämman pä förstärkaren.

Utbalancering av tonarm,
lnställning av nältryck och antiskating
1. Koppla bort antiskatinganordningen 10.
2. Vrid balansvit<ten 3 pä tonarmen (Fig 3). Lossa tonarmspärren och

lyft av armen frän stödet. Sätt tonarmsnedlägget 5 position I.
3. Balancera ut tonarmen exakt genom att vrida pä balansvikten.

Tonarmen är exakt utbalancerad när den svävar fritt.
4. Ställ in erforderligt nältryck för det inmonterade pick-up systemet

genom att vrida pä skalan 10. Nältrycket för det seriemässigt
inmonterade systemet DMS 249 E : 15 mN.
Observera: När andra pick-up system väljs skall erforderliga
lnställningsvärden hämtas ur databladen för resp system.

Antiskatingen 10 ställs in enligt följande tabell:
O inställning för sffäriska nälar (DN 245)
O inställning för elliptiska nälar (DMS 245 E).

Nältryck lnställning av antiskating 10
Nältryck skala 4 Torravspelning Vätavspelning

Manuell start, Tonarmslyft
- Med vridratten 6 väljes det önskade vaMalet 33 eller 45 vaw/min,

lossa tonarmsspärren och fäll upp nälskyddet.
- För ut armen över ingängsspäret pä skivan.
- Genom att föra liftspaken 5 i läge t sänks tonarmen skonsamt ned

mot skivan, om man för spaken i läge "Lift ! " avbrytes spelningen,
men tallriken roterar vidare.

Stop
- När skivan är spelad lyfts tonarmen upp och apparaten kopplas

ifrän.

- För att stänga av apparaten manuellt för man liftspaken i läge t och
för tonarmen tillbaka till tonarmsstödet.

Ytbyte resp inmontering av pick-up system
lstället för det monterade pick-up systemet resp pä apparater utan
pick-up system kan man montera ett %-tums pick-up system med en
egenviktpä3...109.
Dual tillbehörsprogram erbjuder pick-up system för detta ändamä|.

- Lossa mutter I och dra loss tonhuvudet framät. Ta bort pick-up-en
genom att lossa de tvä fästskruvarna. Dra loss anslutningslednin-
gama frän pick-up-en. Sätt först fast den nya pick-up-ens anslut-
ningsstift.
Röd R höger kanal
Grön RG höger kanal jord

- Satt äter pä tonhuvudet pä tonarmsröret och skruva fast muttern 8.
- Montera pu-systemet med 1/2" fäste pä skivspelarens separata

monteringsbrygga.
- Systemet är rätt monterat om nälen - sett frän ovan - befinner sig i

den V-formade öppningen av monteringsmallen, Frän sidan sett
skall nälen befinna sig i den rektangelformade markeringen. (Fig. 6).

Pick-up näl
Nälen utsätts givetvis för förslitning vid avspelning, DärJör bör en
diamantnäl kontrolleras efter ca 300 speltimmar. De flesta radiohand-
lare har utrustning för detta. Utslitna eller skadade nälar kan pä mycket
kort tid förstöra skivorna. Använd alltid de ersättningsnälar som rekom-
menderas för pick-upen. lcke original-pick-upnäl förorsakar oftast
hörbara kvalitetsforluster och ökar slitaget pä grammofonskivorna. Dra
av pick-upnälen snett nedät.
Ni sätter dit nälen pä omvänt sätt (fig.4).

Elektrisk säkerhet
Apparaten uppfyller internationella säkerhetsnormer IEC 65 (VDE
0860) och EG-normerna B2/499/=V/G (VDE 0875).

blä GL vänster kanal jord
vit L vänster kanal

1 :10 mN
DMS 1,25 : 12,5 mN
249E--> 1,5 :15 mN

2 :20 mN
2,5 = 25 mN
3 :30 mN

1 0,7
1,25 0,8
1,5 1,0
2 1,3
2,5 1,8
ö z, l
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IIALIANO
1 Coperchio di protezione
2 Cerniera
3 Contrappeso del braccio
4 Regolazione della pressione di lettura5 Leva sollevamento braccio
6 Leva del cambio di velocitä
7 Supporlo braccio con fissaggio braccioB Vite di fissaggio per la testina
9 Vite di fissaggio per caftuccia

19 Regolazione del dispositivo antiskating1! Fissaggio piatto (sotto Ie coperlura)
12 Spina del cavo di alimentazione
13 Spine (Cinch) per il collegamento della tavola di lettura14 Filo di massa

Preparazione
Togliere I'apparecchio e tutti gli accessori dall,imbajlaggio. Vi preg_
hiamo di tenere tutti componenti dell'imballaggio per un eventuale
futuro traspodo,
- Appoggiare il piatto del giradischi e premere in giü il dispositivo di

sicurezza che si trova in mezzo del piatto finch6 s,incasira nell,in_
cavo dell'asse del piatto (ill. i). Rimettere il rivestimento del piatto.

- Mettere cerniere 2 nello spazio previsto (ill. 2).
- lnserire c,on una cefta pressione il copeichiö di protezione 1 nelle

cerniere2 tenendolo in parallelo a quest,ultime ('ängolo di aperlura
60" ca), ln questa posizione si poträ togliere il coperöhio in qualsiasi
momento.

Collegamento alla rete di corrente alternata
- L'apparecchio e predisposto - a seconda della tensione indicata

sulla targhetta del modello - alla tensione di 230 V/60 Hz oppure a
115 V/60 Hz.

- L'apparecchio puö anche essere collegato alla presa di amplificatori
allr ezzali ad e g u atam e nte.

- L'apparecchio ö sotto tensione anche se fermo. per togliere l,ali_
mentazione bisogna staccare la spina dalla presa di corrönte.

Collegamento all'amplificatore
- ll cavo fonorivelatore con spine RCA-(Cinch-)viene collegato all,in_

gresso fono-magnetico dell'amplificatore (nero o rosso : canale
destro, bianco = canale sinistro).

- Collegare il filo di massa 14 alla presa di massa del vostro amplifica_
tore.

Bilanciamento del braccio, regolazione della
forza d'appoggio e del dispositivo antiskating
1. Escludere il dispositivo antiskating 10.
2. 9irare.il contrappeso 3 sul braccib. Stilare in avanti ij salvapuntina

(Fig. 3). Sbloccare il braccio e condurlo sopra I'appoggio. porlare la
leva del sollevabraccio 6 su t.

3. Bilanciare il braccio esattamente girando il contrappeso,
ll braccio ö bilanciato esattamente se rimane sospeso in equilibrio.4. Regolare laforza richiesta dalla relaiiva cartuccia montata girando
la scala 4. La forza d'appoggio per la carluccia montata äi serie
DIVS 249 E = 15 mN.
Attenzione: ln caso di carlucce diverse i valori di regolazione
necessari sitrovano sul foglio dei dati tecnici separato che!i trova in
allegato.

Sul dispositivo antiskating i0 si regola il valore rispettivo secondo la
tabella seguente:
O taratura per puntine sferiche
O taratura per puntine biradial (ellittiche) (DMS 249 E)

Pressione di lettura Regolazione antiskating l.0.
Scala pressione di lettura 4 Letturaiormale feiturä'uÄ-iOa

1 :10 mNDMS 1,25 : 12,5 mN
249 E-'> 1,5 = 15 mN

2 :2O mN
2,5 :25 mN
3 :30 mN

1

1,25
1,s
2
.F

o

0,7
O,B
1,0
1,3
],8
2,1

Uso, Awiamento
- Regolare il numero dei giri 33 o 45 girilmin. tramite il tasto a rotazione

6 sfilare in avanti il salvapuntina e pofiare re revetta soilevabraccio 5
in posizione t,

- Togliere il braccio dall'incastro del supporlo braccio e portarlo sul
solco iniziale del disco. Azionando ora la levetta sollevamento
braccio 5 il braccio si abbassa a discesa frenata avendo cura dei
vostri dischi t.

- Tramite la levetta sollevamento braccio, il braccio poträ essere
sollevato in qualsiasi punto - anche per una breve interruzione della
riproduzione (levetta in posizione f ). ll piatto continua a girare.

Arresto
- A fine disco il braccio si alza e I'apparecchio si spegne.
- Si puo anche spegnere ill giradischi o portando la levetta braccio 5 in

posrzrone : e riporlando il braccio sul suo supporlo.

I
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Cambio o rispettivamente montaggio
del fonorivelatore
lnvece del fonorivelatore incorporato, oppure con gli apparecchi senza
fonorivelatore, si poträ montare un fonorivelatore da 1/2" dal peso
propriodi 3..,109.
Negli accessori Dual si trovano questi tipi di fonorivelatori.

- Svitare il dado 8 e sfilare in testina in avanti. Svitando le due viti di
fissaggio si puö togliere il fonorivelatore. Sfilare le connessioni sul
fonorivelatore. Applicare il fonorivelatore nuovo in un primo
momento senzafissarlo. Collegare le connessioni ai contatti connet-
tori del fonorivelatore,
Rosso R canale destro blu GL massa canale sinistro
Verde RG massa canale destro bianco L canale sinlstro

- Riapplicare ora la testina sul foro del braccio ed awitare bene il

dado 8.

- Si fissa la testina di 1/2" assieme agli accessori di montaggio del
giradischi sulla lastra di fissaggio.

- ll montaggio ö corretto se la puntina - vista da sopra - combacia
con la scanalatura a V del calibro allegato. Vista dal lato al puntina
deve trovarsi nella zona della scanalatura rettengolare (ill. 6).

Puntina
La puntin ö soggeta ad una naturale usura attraverso la lettura di dischi.
Perlanto consigliamo un controllo saltuario che per le puntine di
diamante dovrebbe effettuarsi dopo 300 ore d'uso circa. ll vostro
rivenditore lo farä volentieri gratuitamente, Puntine consumate o dan-
neggiate (scagliate) asportano la modulazione dai solchi sonori e
rovinano i dischi. ln caso di sostituzione usare sempre la puntina
consigliate nei dati tecnici della caftuccia. Puntine di imitazione provo-
cano spesso perdite di qualitä notevoli ed usura eccessiva dei dischi.
Per togliere la puntina sfilarla inclinata in giü. ll montaggio della puntina
si esegue nella stessa maniera (ill. 4),

Sicurezza elettrica
L'apparecchio corrisponde alle norme internazionali di sicurezza
IEC 65 CVDE 0860) ed alle disposizioni CE B2/4Sg CEE CVDE 0875).
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